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Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte

Eschweger TSV 1848 : TTG Vogelsberg II 
Samstag, 27.11.2021, 16:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich die TTG Vogelsberg II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste der TTG Vogelsberg II am vergangenen
Samstag in der Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte beim 6:3 zwei Punkte aus dem Spiel beim
Eschweger TSV 1848. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis
von 21:16. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Lea
Seidler. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spielerinnen um
Spitzenspielerin Ivonne Pfohl nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Korn / Schäfer
und Pfohl / Jöckel, ehe sich die Gastspielerinnen mit 9:11, 11:8, 11:9, 8:11, 11:13 durchsetzten.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das
Doppel insgesamt war. Zwischenzeitlich konnten Hoßbach / Wirth zwar einen Satz gewinnen,
verloren daraufhin die Partie gegen Seidler / Eckert aber trotzdem klar mit 1:3. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Ramona Hoßbach die Partie gegen Sina Marie Jöckel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Petra Körner versäumte es daraufhin indessen mit einem 9:11, 7:11, 11:9, 2:11
gegen Ivonne Pfohl, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg von Katja
Schäfer gegen Luisa Eckert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 7:11, 11:6, 11:4 nicht
verloren. Nur einen Satz verlor Ilona Wirth beim 11:5, 11:5, 4:11, 11:7 gegen Lea Seidler und holte
somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen in die
Box. Ramona Hoßbach verlor am Nachbartisch ihre Partie gegen Ivonne Pfohl unterm Strich
eindeutig mit 9:11, 7:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Zwischenzeitlich konnte Petra
Körner zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor im Anschluss das Spiel gegen Sina Marie Jöckel
aber trotzdem deutlich mit 9:11, 11:8, 8:11, 9:11. Nach einem Erfolg für Katja Schäfer sah es
kurzzeitig aus, doch konnte sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Lea Seidler letztlich
nicht zu einem Sieg nutzen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis weist der Eschweger TSV 1848 nun ein Punktekonto von 3:13 Punkten auf,
während die TTG Vogelsberg II vor dem nächsten Spiel, das am 11.12.2021 gegen die SG 1910
Marbach ansteht, 10:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Eschweger TSV 1848
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.12.2021 gegen den SV 1923 Rennertehausen.

 Statistik:
 Eschweger TSV 1848

Doppel: Körner / Schäfer 0:1, Hoßbach / Wirth 0:1 
Einzel: R. Hoßbach 1:1, P. Körner 0:2, K. Schäfer 1:1, I. Wirth 1:0 

 TTG Vogelsberg II
Doppel: Pfohl / Jöckel 1:0, Seidler / Eckert 1:0 
Einzel: I. Pfohl 2:0, S. Jöckel 1:1, L. Seidler 1:1, L. Eckert 0:1


